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Warum BWL 

studieren? 

 Globale Märkte.

 Internationaler Wettbewerb.

 Kürzere Produktlebenszyklen.

 Komplexere Entscheidungssituationen.

 Unternehmen, die ihre Mitarbeiter weltweit einsetzen.

 Kooperation mit weltweiten Partnern.

All dies - und noch viel mehr - sind Herausforderungen, denen sich 

BetriebswirtInnen und ManagerInnen im Verlauf ihrer Karriere stellen. 

Eine solide betriebswirtschaftliche Ausbildung ist eine wesentliche 

Voraussetzung für Erfolg. 

Daher möchten wir Sie einladen, mit Ihren SchülerInnen an einer 

Einführung, einer Fallstudie oder einem Workshop durch Dozierende der 

Universität Liechtenstein teilzunehmen. Die auf den nachfolgenden 

Seiten beschriebenen Angebote können in Absprache mit den jeweiligen 

Dozenten geplant und an die jeweilige Schulstufe und Altersklasse 

angepasst werden. Die Angebote können an der Universität 

Liechtenstein oder in der Schule stattfinden und gegebenenfalls 

miteinander kombiniert werden. 
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Unterrichtsmöglichkeiten 

Angebot 1 
Vortrag 

Vortrag zu aktuellen, in den Medien präsenten, 
betriebswirtschaftlichen Themengebieten durch Dozierende der 
Universität Liechtenstein  
(1-2 Schulstunden) 

 Vermittlung betriebswirtschaftlicher Theorien anhand aktueller
Inhalte mit direktem Bezug auf Medienmitteilungen

 Kritische Reflexion eines Themengebiets 
 Diskussionsrunde

Angebot 2 
Fallstudie 

Betriebswirtschaftliche Fallstudie durch Anleitung von Dozierenden 
und/ oder Studierenden der Universität Liechtenstein (ca. ½ Schultag)  

 Bearbeitung einer spezifisch betriebswirtschaftlich relevanten
Fallstudie

 Kennenlernen der Theorie und Anwendung auf die Praxis

Angebot 3 
Workshops mit Lego 

Workshop durch Dozierende der Universität Liechtenstein unter 
Zuhilfenahme von Lego (variabel) 

 Vermittlung und Anwendung diverser Theorien im Bereich
Management, Führung, Teambuilding in Verbindung mit Lego

Angebot 4 
Exkursion 

Exkursionen geführt durch Dozierende und/ oder Studenten der 
Universität Liechtenstein (ca. ½ Schultag) 

 Besuch einer Firma in der Region
 Vortrag und Diskussion
 Kritische Reflexion über die besuchte Firma und deren

Funktionsweise
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Angebot 5 
Workshop „Student for a 
Day“ 

Die «Students for a day» erhalten Einblicke in Zielsetzungen und 
Aufbau des Studiengangs. Dies wird durch den Besuch einer 
fachspezifischen Vorlesung unterstützt, bei der die Teilnehmenden 
neben bereits aktiven Studierenden der Universität Liechtenstein im 
Hörsaal sitzen. Ebenso wird an einem betriebswirtschaftlichen 
Fallbeispiel gearbeitet. Ausreichend Zeit für Fragen an Studienleitung 
und Studierende sowie ein Campus Rundgang runden das Angebot ab 
(ca ½ Schultag). 

Angebot 6 
„Studieren – wie geht das?“ 

Eine Navigationshilfe für Eltern von Maturanten (einen Abend) 
Eltern sind als Vertrauens- und Auskunftspersonen bei Fragen ihrer 
Kinder über den weiteren Bildungsweg stark gefordert. Die Bandbreite 
an Optionen ist oft gross und die Alternativen schwer zu beurteilen.  
Mit einem speziellen Beratungsformat bietet die Universität 
Liechtenstein der Schulen betroffenen Eltern Unterstützung zu 
folgenden Themen: 

 Aktuelle Fragen zur Entscheidung für ein Studium
 Studieren im Bologna-System
 Studierendenmobilität mit Erasmus

Modul 7 
„Schul-Alumni“ 

Studierende der Universität Liechtenstein kehren an „ihre“ 
Maturitätsschule zurück und berichten über das Erlebnis als 
Studenten an der Universität Liechtenstein.  
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Beispiele 

Bearbeitung einer Fallstudie 

Wie gehen Unternehmen mit schwierigen 
Herausforderungen um? Wie können sie Lösungen für 
knifflige Probleme finden? Dieses Modul leitet 
SchülerInnen durch die verschiedenen Phasen des Lösens 
von kniffligen Fragestellungen, insbesondere im Hinblick 
auf die Analyse der Rahmenbedingungen, der Planung und 
Erstellung einer Falllösung sowie der Konzeption einer 
Lösungsskizze. 

Führen mit Lego 

Was ist richtiges Führen? Bin ich eine gute Führungskraft? 

Wie kann ich meine Fähigkeiten in diese Richtung auf- und 
ausbauen? Dieser Workshop vermittelt SchülerInnen durch 
die Gestaltung von Legoobjekten und Legoplanspielen 
vertieftes Wissen im Bereich Führung, Teambuilding und 
Management. 

Design Thinking 

Wie können neue Ideen entwickelt werden? Wie können 

verschiedene Perspektiven im Prozess betrachtet werden? 
Die Methode basiert auf der Annahme, dass Probleme 

besser gelöst und Ideen entwickelt werden können, wenn 
Menschen unterschiedlicher Disziplinen in einem die 

Kreativität fördernden Umfeld zusammenarbeiten. Die 
Faktoren „Team, Raum und Prozess“ finden dabei 

besondere Aufmerksamkeit. 
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Kontakt Universität Liechtenstein 

Betriebswirtschaftslehre 
Dr. Bernd Schenk 

Studiengangsmanager 
Universität Liechtenstein 
Telefon +423 265 13 05 
Bernd. Schenk@uni.l i   

www.uni.l i  

Universität Liechtenstein 
Studierendenmarketing
Ass.iur.  Friederike Metzler 
Projektmanagerin 
Universität Liechtenstein 
Telefon +423 265 12 72 
Friederike.Metzler@uni.l i  

www.uni.l i 


